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                                                          Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene ( DGKH )   
Sektion “ Hygiene in der ambulanten und stationären Kranken-und Altenpflege/Rehabilitation“ 
 
 

Jahresbericht 2009  
der Sektion “Hygiene i.d. ambulanten und stationären Kranken - und Altenpflege/ 
Rehabilitation“ 
 
 
Barbara Nußbaum, Sektionsvorsitzende 
Alexander Jurreit, Stellvertretender Sektionsvorsitzender 
Dr. Martin Thieves, Schriftführer 
 
Mitgliederstand 2009: 19 ständige Mitglieder, 5 korrespondierende Mitglieder 
 
Es fanden vier Sektionssitzungen statt, zwei Sitzungen im Landesgesundheitsamt Stuttgart, 
eine Sitzung in Ulm beim 8. Ulmer Symposium Krankenhausinfektionen und ein Termin 
in Leipzig im Rahmen der Pflegemesse 
 
Sitzungsthemen und Aktivitäten unserer Sektion: 
 

· Aktualisierung und der Sektionsempfehlungen „Kleidung und Schutzausrüstung für 
Pflegeberufe aus hygienischer Sicht“ 

· Aktualisierung und Veröffentlichung der Sektionsempfehlungen „ MRSA in 
Pflegeeinrichtungen, Häuslicher Pflege und Praxisbereich“ 

 
· Teilnahme an der Pflegemesse Leipzig, bei der wir mit der VHD für die  Bereiche 

Krankenhaus, Pflegeinrichtungen, Ambulante Pflege und Home Care  „Hygienemanagement 
in den jeweiligen Bereichen“  Referentengestellt haben. Außerdem haben wir uns mit dem 
DGKH- Stand präsentiert und konnten durch Gespräche u.a. wieder Anregungen für weitere 
Projektarbeiten gewinnen. 

 
 
· Mitarbeit im European network to promote infection prevention for patient safety  
 
· Rege Korrespondenz bzgl. unserer Leitlinien und Empfehlungen, z.B. Hygienebeauftragte in 

Pflegeeinrichtungen, Unterrichtscurriculum, Kleiderpapier und Lebensmittelpapier, 
außerdem Öffentlichkeitsarbeit zu Hygieneaspekten  

 
· Einbringen von Themen und Anfragen der Sektion in den Vorstand der DGKH  
 
· Aktive Teilnahme der Sektionsmitglieder in Arbeitskreisen, Tagungen, Kongressen und 

Symposien mit Referaten und Beiträgen zu Fachveröffentlichungen 
 
 
· Weiterhin Austausch und Zusammenarbeit mit der staatlichen französischen 
      Krankenhaushygiene-Organisation CCLIN-EST . Es konnte Solange Vogel, Sarreguemines 
      als Nachfolgerin von Solange Weber, Strasbourg gewonnen werden, die aus beruflichen   
      und persönlichen Gründen ihre Mitarbeit aufgegeben hatte. 
 
· Mit DIBIS (Deutschsprachige Interessengruppe der BeraterInnen für Infektionsprävention und 

Spitalhygiene/ Schweiz) besteht über Vittoria La Rocca nun auch eine ganz offizielle 
Kooperation, die hoffentlich noch mehr Austausch der Gesellschaften bringen wird. Bisher 
waren Frau la Rocca, vorher Margrith Bühler und Veronika Geng als normale 
Sektionsmitglieder in der DGKH.  
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Für das Jahr 2010 ist folgendes geplant: 

 
· Aktualisierung, Verabschiedung und Veröffentlichung der Sektionsempfehlung „Pen und 

Insulininjektionen“ 

· Erstellung einer Sektionsempfehlungen „ MRE (VRE, ESBL, Clostr. diff) in 
Pflegeeinrichtungen und Häuslicher Pflege“ 

· Teilnahme am 10.DGKH-Kongress in Berlin 

· Teilnahme Home-Care Leipzig 

· Vorbereitung Pflegemesse Leipzig 2011  

· Akquirierung neuer Sektionsmitglieder 

 
 

 
 
20.01.2010 
 
Barbara Nußbaum Sektionsvorsitzende  
Alexander Jurreit Stv. Sektionsvorsitzender 
 


